
Von: mri.bund.de]  
Gesendet: Donnerstag, 3. Dezember 2020 10:01 
An: Luise Molling (foodwatch) 
Cc: MRI, Präsident 
Betreff: Anfrage zum Thema Produktmonitoring 
 
Guten Morgen Frau Molling, 
 
gerne beantworten wir Ihnen die von Ihnen gestellten Fragen zum Produktmonitoring im Rahmen der 
Nationalen Reduktions- und Innovationsstrategie der Bundesregierung. 
 

1. Zum Zeitpunkt der ersten Folgeerhebung 2019 erfüllt keine der 50 untersuchten 
Joghurtzubereitungen mit Kinderoptik sämtliche Kriterien in Hinblick auf den Gehalt an Fett 
(< 2,5 g), gesättigte Fettsäuren (< 2,0 g), Zucker (< 10,0 g) und Salz (< 0,2 g).  
 

2. Ebenfalls erfüllt zum Zeitpunkt der ersten Folgeerhebung 2019 keine der 50 untersuchten 
Quarkzubereitungen mit Kinderoptik sämtliche Kriterien in Hinblick auf den Gehalt an Fett 
(< 2,5 g), gesättigte Fettsäuren (< 2,0 g), Zucker (< 10,0 g) und Salz (< 0,2 g).  

 
3. Zum Zeitpunkt der ersten Folgeerhebung 2019 erfüllen 14,9 % (n=18) der untersuchten 121 

Frühstückscerealien mit Kinderoptik sämtliche Kriterien in Hinblick auf den Gehalt an Fett 
(< 10,0 g), Zucker (< 15,0 g) und Salz (< 1,6 g). 
 

4. Zum Zeitpunkt der Basiserhebung 2018 enthalten 62,7 % (n=1.068) der untersuchten 1.703 
Erfrischungsgetränke mindestens 5 g Zucker pro 100 ml. Im Jahr der Folgeerhebung 2019 
waren es 59,8 % (n=1.077) der insgesamt 1.801 Erfrischungsgetränke. Basis dieser 
Berechnung ist jeweils die Gesamtstichprobe der Erfrischungsgetränke, die auch Produkte 
umfasst, die ausschließlich Süßstoffe oder keine süßenden Zutaten enthalten. 

 
Bei Milchprodukten ist zu beachten, dass in der MilchErzV ein Mindestgehalt für Fett festgelegt ist 
(z.B. für Joghurt aus Vollmilch: 3,5 g/100 g), wodurch ein Erreichen des entsprechenden Kriteriums 
erschwert ist. Wird ausschließlich das Kriterium des Zuckergehalts betrachtet (unter 10 g), wird dieses 
von 8 % (n=4) der Joghurtzubereitungen und einem Produkt (n=1) der Quarkzubereitungen erfüllt. 
 
Ich hoffe, die Angaben helfen Ihnen weiter. 
 
Viele Grüße aus dem MRI 

 
 
…………………………………… 
 

 
Max Rubner-Institut 
Bundesforschungsinstitut für 
Ernährung und Lebensmittel 

 
Haid-und-Neu-Str. 9 
76131 Karlsruhe 
 
Tel.: 0721/6625  
Fax: 0721/6625  
 
Twitter: @MRI_Aktuelles 
 

 
 




